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formationen für Schulklassen und
Gruppen bei der Katholischen Er-
wachsenenbildung Dekanat Mer-
gentheim unter Telefon 07931/96 89
743 oder per E-Mail (keb.mergent-
heim@drs.de).

i Anmeldungen für den Vortrag
bei der Sparkasse Tauberfran-
ken oder der Katholischen Er-
wachsenenbildung.

vielmehr zwei Seiten einer Medaille
und die Ethik ist in der Wirtschaft
unausweichlich. Seiner Ansicht
nach besteht die Kunst darin, sowohl
die ökonomischen als auch die ethi-
schen Ansprüche unter einen Hut zu
bringen. An realen Fallbeispielen
wird er dies konkretisieren.

Die Ausstellung ist während der
Öffnungszeiten der Sparkasse Tau-
berfranken zugänglich. Nähere In-

tiefender Vortrag zur „Weltethos-
Idee“ findet am Donnerstag, 8. März,
um 19 Uhr statt. Prof. Dr. Michael
Schramm, Wirtschaftsethiker und
Theologe an der Universität Hohen-
heim, wird dabei deutlich machen,
dass auch globale Wirtschaft einen
ethischen Rahmen benötigt.

Er vertritt die These, dass Wirt-
schaft und Ethik keine zwei unver-
träglichen Gegensätze sind. Sie sind

Weltreligionen – Weltfrieden – Weltethos: Ausstellung in der Kundenhalle der Sparkasse Tauberfranken eröffnet / Vortrag am 8. März

Was bedeutet Religion in der Gegenwart?
Einblick in die faszinie-
rende Welt der Religionen
will eine Ausstellung ver-
mitteln, die jetzt in der
Sparkasse zu sehen ist.

BAD MERGENTHEIM. In der Kunden-
halle der Sparkasse Tauberfranken
in Bad Mergentheim ist jetzt die Aus-
stellung „Weltreligionen – Weltfrie-
den – Weltethos“ zu sehen, welche
auf der „Weltethos-Idee“ des
Schweizer Theologen Hans Küng
basiert.

Die Ausstellung möchte die Besu-
cher dazu einladen, die faszinieren-
de Welt der Religionen besser ken-
nenzulernen. Dabei stellt die Aus-
stellung insbesondere auch die Fra-
ge nach den ethischen Botschaften
der Religionen und ihre Bedeutung
für die heutige Zeit.

15 Tafeln
Im Beisein von Marco Schneider,
Marcel Feuchtmüller und Stephanie
Lammel von der Sparkasse Tauber-
franken sowie von Andreas Steffel
und Nicole Leber von der Katholi-
schen Erwachsenenbildung , welche
die Ausstellung organisiert, wurde
diese mit einer elften Klasse des Bad
Mergentheimer Wirtschaftsgymna-
siums offiziell eröffnet.

Mit ihrer Religionslehrerin Katja
Scharfy erarbeiteten die Schülerin-
nen und Schüler bereits am ersten
Tag mit Arbeitsaufträgen verschie-

dene Inhalte der Ausstellung, die aus
insgesamt 15 Tafeln besteht.

Acht Tafeln präsentieren Grund-
lageninformationen über acht Welt-
religionen und deren ethische Bot-
schaften. Die übrigen Tafeln zeigen
und illustrieren die Weltethos-Prin-
zipien: Menschlichkeit, die „Golde-
ne Regel“, Gewaltlosigkeit, Gerech-
tigkeit, Wahrhaftigkeit und Partner-
schaft von Mann und Frau. Ein ver-

Schülerinnen und Schüler des Bad Mergentheimer Wirtschaftsgymnasiums mit Vertretern der Sparkasse und der Katholischen Erwachsenenbildung bei der Eröffnung der
Ausstellung in der Kundenhalle der Sparkasse Tauberfranken in Bad Mergentheim. BILD: STEFFEL

Fischereiverein Bad Mergentheim: Tauberufer-Reinigung zwischen Elpersheim und Edelfingen

Jede Menge Müll eingesammelt
BAD MERGENTHEIM. Die Tauberufer-
Reinigung ist ein jährlicher Pro-
grammpunkt im Terminkalender
des Fischereivereins Bad Mergent-
heim, und auch am Wochenende
hieß es wieder „Müll einsammeln“.

Entlang der Tauber-Strecken des
Vereins – mit kleinen Unterbrechun-
gen von Elpersheim bis Edelfingen –
waren mehr als 35 Mitglieder am
Vormittag unterwegs.

Und wieder fanden und bargen
sie jede Menge Müll. „Es ist unglaub-
lich, was die Leute alles in und an der
Tauber abladen“, sagte einer der
Müllmänner.

In der Bilanz standen am Ende
zahlreiche Säcke voll mit Papier,
Kartonagen, Flaschen und natürlich
auch Scherben („wegschmeißen ge-
nügt nicht, der wahre Vollhonk muss
die Flasche auch noch zerdeppern“)
sowie Plastik, Dosen und verschie-
dene Metallteile, dazu Haushalts-
müll, Elektrokleingeräte, Batterien,
vier Autoreifen und ein Fahrrad.

„Eigentlich haben wir wieder alles
aufgelesen, was in den Hausmüll,
den gelben Sack, die Papierabfuhr,
auf den Sperrmüll oder den Recyc-
linghof gehört“, sagte der Vorsitzen-
de Ulrich Landwehr nach dem Ab-

schluss der Aktion. Die Helfer hatten
es nicht einfach bei den doch fri-
schen Temperaturen, zumal viele
Teile ja in der Tauber lagen und erst

einmal herausgezogen werden
mussten.

Für die eifrigen Mitmacher war es
dennoch ein schöner, weil erfolgrei-

cher Tag, zumal sie die Aktion mit
Schnitzel, Spätzle und Pommes so-
wie guten Gesprächen ausklingen
lassen konnten. fv

Das war nur ein Teil des von den Helfern bei der Tauberufer-Reinigungsaktion des Fischereivereins Bad Mergentheim
eingesammelten Mülls – die eifrigen Müllwerker können stolz auf ihre Leistung sein. BILD: FV

Albverein zieht Bilanz
BAD MERGENTHEIM. Die Jahreshaupt-
versammlung des Schwäbischen
Albverein, Ortsgruppe Bad Mergent-
heim, findet am Samstag, 24.
Februar, in der Gaststätte Kippes in
Bad Mergentheim Erlenbachweg 14,
statt. Auf dem Programm stehen die
üblichen Regularien mit Berichten
des Vorstandes und der Fachwarte,
die Vorstellung des Wanderplanes
2018 sowie des geplanten Jahresaus-
fluges zum Baumwipfelpfad Ebrach
im Steigerwald (am Samstag, 20.
Oktober). Zudem gibt es einen Rück-
blick mit Bildern auf das 125-Jahr-
Jubiläum, welches im Oktober letz-
ten Jahres gefeiert wurde. Der offi-
zielle Beginn ist um 18.30 Uhr. Die
Küche der Gaststätte „Kippes“ steht
ab 17.30 Uhr bereit, um ein
schmackhaftes Abendessen zuzube-
reiten. Wünsche und Anträge kön-
nen beim Vorstand eingereicht wer-
den unter der E-Mail-Adresse vor-
stand@albverein-badmergent-
heim.de oder unter Telefon 07931/
42028.

BAD MERGENTHEIM Weltglückstag: Vortrag am Dienstag, 20. März

Anleitung zum Glücklichsein
BAD MERGENTHEIM. Weltglückstag
ist am Dienstag, 20. März. Dieser Tag
wurde 2012 von der UN-Vollver-
sammlung ausgerufen und möchte
dazu anregen, über das eigene und
das Glück von Gesellschaften nach-
zudenken.

Aber was bringt Menschen dazu,
sich glücklich zu fühlen? Welche
Glücksverstärker gibt es? Oder
macht das Streben nach Glück auf
Dauer nur unglücklich?

Diesen und anderen Fragen wid-
met sich Hans-Martin Bauer in sei-
nem interaktiven Vortrag „Glück
und Lebensfreude – Anleitung zum
Glücklichsein“ am Dienstag, 20.
März, um 19.30 Uhr im Großen Kur-
saal in Bad Mergentheim.

Hans-Martin Bauer – Dipl. Sozial-
pädagoge, Familientherapeut, The-
rapeutischer Clown, Schauspieler
und Lachyogatrainer – wird die Er-
kenntnisse der Glücksforschung
aufzeigen und mit handfesten

Glückstipps und Aspekten aus der
Positiven Psychologie auf die Vo-
raussetzungen für eine zufriedene
Lebensgestaltung eingehen.

Hans-Martin Bauer spricht am Dienstag,
20. März, über Glück. BILD: VERANSTALTER

Lesung und Vortrag: Jürgen Kaube in Bad Mergentheim

Die Anfänge von allem
BAD MERGENTHEIM.Seit wann gibt es
den aufrechten Gang, und wie ent-
stand das Wunder der Sprache? Wie
kamen Religion, Recht, Handel,
Geld, Musik oder Städtebau in die
Welt?

Wann begannen die Menschen,
ihre Toten zu bestatten, und warum
schätzen die meisten Kulturen die
Monogamie?

Jürgen Kaube, Herausgeber der
FAZ und renommierter Wissen-
schaftsautor, gibt am Montag, 26.
Februar, um 20 Uhr in der Buch-
handlung Rupprecht Antworten auf
Fragen, die uns in politischen und
kulturellen Konflikten oft bis heute
beschäftigen, und erzählt in aufre-
gender Weise von den Anfängen der
Menschheit. Er schildert spannend,
aufschlussreich und immer wieder
überraschend, wie die menschliche
Kultur entstand – ein Buch über die
Anfänge all dessen, was Menschsein
heute ausmacht. Vorverkauf in der

Buchhandlung Rupprecht, Telefon
07931/9231880.

FAZ-Herausgeber Jürgen Kaube spricht
am Montag, 26. Februar, in der Buch-
handlung Rupprecht. BILD: VERANSTALTER

BAD MERGENTHEIM

Frühjahrsputz in der Stadt
BAD MERGENTHEIM. Die Stadt startet
am Samstag, 24. Februar, ihr Groß-
reinemachen namens „Kehrt-
Wende“. Vereine, Schulen und Bür-
ger packen mit an, um die Innen-
stadt und Stadtteile zu säubern und
auf die Straße geworfenen Müll ein-
zusammeln. Treffpunkt für alle Hel-
fer ist am Samstag um 9.30 Uhr vor
dem Neuen Rathaus. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Bevor alle
Teilnehmer in die jeweiligen Bezirke
ausschwärmen, findet die Eintei-
lung auf die Einsatzgebiete und die
Ausgabe der Werkzeuge statt. Müll-
säcke, Schutzhandschuhe und Auf-
lesezangen werden von der Stadt zur
Verfügung gestellt. Die Aktion rich-
tet sich an alle Bürger der Stadt. Es
soll in der Außenwirkung auch das
Bewusstsein dafür geweckt werden,
dass es nicht nur eine Ordnungswid-
rigkeit ist, öffentliche Plätze zu ver-
schmutzen, sondern unsoziales Ver-
halten. Zum Dank erhalten alle
Hilfskräfte ab 12 Uhr einen kostenlo-
sen Imbiss im Neuen Rathaus.

Polizeibericht: Falsche
50-Euro-Scheine im Umlauf

„Fuffziger“
sorgfältig
überprüfen
BAD MERGENTHEIM. Gleich zwei ge-
fälschte 50-Euro-Scheine wurden
am Montagvormittag in Bad Mer-
gentheim erkannt.

Ein Unbekannter zahlte in einer
Bäckerei mit einem falschen „Fuffzi-
ger“. Das wurde allerdings erst beim
Einzahlen in die örtliche Bank durch
einen Mitarbeiter festgestellt.

Ähnliche Vorfälle
Ein weiterer falscher 50-Euro-
Schein tauchte in einer Apotheke in
Bad Mergentheim auf. Schon in ver-
gangenen Tagen gab es ähnliche
Vorfälle mit Falschgeld in der Regi-
on. Geschäftsinhabern wird deshalb
von der Polizei geraten, Fünfziger
sorgfältig zu überprüfen.

Hinweise an die Polizei
Bei einem Versuch am 18. Februar
misslang es zwei Männern, mit ei-
nem gefälschten 50-Euro-Schein zu
bezahlen, eine Verkäuferin erkannte
das Falschgeld.

Sie konnte einen der Unbekann-
ten beschreiben als etwa 35 Jahre al-
ten und etwa 1,75 Meter großen
Mann mit südländischen Aussehen,
braunen Augen und dunklen, kur-
zen Haaren.

i Täterhinweise gehen an das Po-
lizeirevier Bad Mergentheim un-
ter Telefon 0 79 31 / 5 49 90.

BAD MERGENTHEIM.Die Musiker von „Easy Chair“ geben ein Hauskon-
zert zum Mitsingen am Samstag, 3. März, im Hotel Central in Bad Mer-
gentheim. Hier werden die unvergesslichen Songs der 60er und 70er
Jahre von Beatles, Bee Gees, Crosby, Bob Dylan oder Rolling Stones mit
den Gitarristen Hugo Gündling, Herbert Hofmann und Tobias Nieder-
hausen wieder lebendig. Das Konzert beginnt um 20 Uhr, Einlass ist ab
19 Uhr. Der Eintritt ist frei. BILD: VERANSTALTER

Hauskonzert zum Mitsingen
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